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0 0 8 VI 0 4 oet en. Dienstag, 29. Auguſt 1905. ne
ent d es Reich die engliſche Nationalhymne. Stadtverordnetenvorſteher können; denn die jetzt beſtehenden Verhältniſſe drängen ge-Deutſches Halle e S, 20. Auguſt Schiemann begrüßte in längerer engliſcher Rede die Gäſte radezu in einen Krieg mit der Kapkolonie hinein. Ja, bei

DeutſchOſtafrika. und ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf das engliſche Volk Lichte betrachtet, ſind wir tatſächlich bereits in einem ſolchen
Ein Telegramm des Gouverneurs Grafen Götzen vom

27. Auguſt meldet, daß die Unruhen bei Maneromango
(Bezirk Dar-esSalaam) ſich als weniger nachhaltig er
wieſen haben und durch das raſche Eingreifen der Polizei
truppe leicht unterdrückt worden ſind. Jn Maneromango
bleibt ein Polizeipoſten. Der Gouverneur beſtätigt ferner
die durch den Kommandanten des „Buſſard“ bereits über
mittelte Nachricht von dem ſiegreichen Gefecht des Ober
leutnants zur See Paaſche am mittleren Rufidji nördlich
Shende. Jn den Matumbibergen nehmen die Operationen
ihren Fortgang. Leutnant Lindeiner hatte drei Stunden
weſtlich von Kilwa gegen eine größere Anzahl von Auf
ſtändiſchen ein Gefecht. Die Aufſtändiſchen hatten ſchwere
Verluſte; diesſeits kein Verluſt. Der Aufſtand hat ſich nach
einer Meldung des Bezirksamts Lindi auf die nördlichen
Teile des Lindibezirkes ausgedehnt, und zwar infolge Ver-
hetzung der Bevölkerung durch KilwaLeute. Eine un
mittelbare Bedrohung der Stadt Lindi ſelbſt, wie ſie nach
dem Telegramm des Kommandanten des „Buſſard“ vom
25. d. M. befürchtet werden mußte, ſcheint nach dem Tele
gramm des Gouverneurs bisher nicht vorzuliegen

Für die Dauer der Unruhen in Oſtafrika iſt bei dem
Allgemeinen MarineDepartement des ReichsMarine-
Amtes in Berlin, Leipziger Platz 13, ein ZentralNachweiſe
Bureau eingerichtet, an das alle Anfragen uſw. über in
Oſtafrika befindliche Angehörige der Marine zu richten ſind.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet Am 19. Auguſt 1905 iſt im Gefecht ſüdweſtlich Gaobisgefallen: Reiter Silo Heſſe, geboren am 28. Februar 1883

artillerie
zu Groß -Weitzſchen, früher im Königlich ſächſiſchen 6. Feld

Träger, geboren am 1. Mai 1856 zu Bojanowo, früher im
üſilier- Regiment Nr. 40, leicht, Streifſchuß an der linken
ohlhand Hauptmann Maximilian von Zwehl, geboren

am 20. November 1863 zu Jork i. du früher im Infanterie
Regiment Nr. 71, leicht, Schuß durch den kleinen
und Ringfinger rechter Hand Reiter Eduard Horn, geboren
am 30. November 1884 zu Leipzig, früher im 5. Garde-
Regiment zu Fuß, ſchwer, Schuß Beugeſehne des linken
Fußes eiter Auguſt Lippemeier, geboren am
30. Dezember 1883 zu Lückenberg, früher im Jnfanterie
Regiment Nr. 98, ſchwer, Schuß durch drei Finger der rechten
Hand; Gefreiter Otto Brunner, geboren am 16. November
1881 zu Hofolding, früher im Königlich bayeriſchen
2. ChevauxlegersRegiment, leicht, Streifſchuß am Mittelfinger
der rechten Hand Reiter Bernhard Minne, geboren am
28. Februar 1883 zu Diepenau, früher im Jnfanterie
Regiment Nr. 74, leicht, Fleiſchſchuß am rechten Oberarm,
Prellſchuß an der Stirn. Ferner: Reiter Wilhelm
Steinke, geboren am 12. Mai 1881 zu Regenthin, früher
im GrenadierRegiment Nr. 8, am 24. Auguſt im Lazarett
Swakopmund an Typhus geſtorben.

Ein zweites Telegramm aus Windhuk meldet: Gefreiter
Paul Schönherr, geboren am 19. April 1877 zu Nieder
lauterſtein. früher Bezirkskommando Bremerhaven, am
19. Auguſt 1905 auf Station Holdog durch Unvorſichtigkeit
erſchoſſen; Reiter Alfons Friedrich, geboren am
12. Juli 1883 zu Dlonie, früher im JnfanterieRegiment
Nr. 92, am 22. Auguſt 1905 durch Sturz vom Maultier in
folge Schädelbruchs und innerer Verblutung geſtorben.
Der im Dünengelände bei Haſuur ſeit dem 15. d. Mts. ver
mißte Gefreite Heinrich Schul, früher im Dragoner Regiment
Nr. 15, iſt leben d auf gefunden.

Die engliſche Flotte vor Swinemünde.
Aus Swinemünde wird uns unterm 28. Auguſt ge

meldet: Der Zuzug von Fremden dauerte den ganzen Tag
fort. Jm Laufe des Nachmittags brachten unausgeſetzt
Vergnügungsdampfer das Publikum nach den engliſchen
Kriegsſchiffen, wo überall bereitwilligſt Zutritt gewährt
wurde. Auch beim Paſſieren der deutſchen Schlachtflötte,
die natürlich ebenfalls das allgemeine Intereſſe erregte, er
folgten Sympathiekundgebungen. Gegen 3 Uhr wurde den
Beſatzungen der engliſchen Schiffe Landurlaub gewährt,
worauf in zahlreichen Booten und BVarkaſſen die Mann-
ſchaften, zumeiſt am Bollwerk, an Land gingen, wo ſie bis
zum Abend verweilten, überall von der Bevölkerung aufs
beſte aufgenommen. Das Hauptintereſſe wendete ſich ſpäter
allgemein dem Kurhauſe zu, wo das Eſſen zu Ehren der
engliſchen Gäſte ſtattfand.

An dem von der Stadt Swinemünde zu Ehren der
engliſchen Offiziere gebenen Diner im Kurhauſe nahmen
72 Perſonen teil, darunter der engliſche Admiral Wilſon,
der Vizeadmiral Moore, der Readadmiral Poore, von
deutſcher Seite der Generalinſpekteur der deutſchen Marine,
Großadmiral v. Köſter, und der Jnſpekteur der Marine
artillerie. Admiral Büchſel. Das Eſſen wurde mit einem
dreifacher Hipp, Hipp, Hurra! auf Seine Majeſtät den
deutſchen Kaiſer eröffnet, das Admiral Wilſon ausbrachte.
Die Muſik ſpielte die Nationalhymne. Der Bürgermeiſter
trank auf das Wohl König Eduards, die Muſik ſpielte

weſtafrika zu ſchaffen.

und die engliſche Marine. Admiral Wilſon trank dann auf
das deutſche Volk und die Stadt Swinemünde; er führte
aus, der Beſuch der engliſchen Flotte in einem deutſchen
Hafen lege ein ſchönes Zeugnis dafür ab, daß zwiſchen
Den Se und England das beſte Einvernehmen beſtände.
Das Eſſen nahm bis zum Schluſſe einen ſehr angeregten
Verlauf.

Der Trinkſpruch des Admirals Wilſon lautete:
ch wünſchte, daß ich deutſch ſpräche, damit möglichſt viele

hörten, was ich zu ſagen habe. Wir fühlen alle und erkennen
es in dankbarſter Weiſe an, wie außerordentlich freundlich der
uns gewährte Empfang iſt. Es war lange mein Wunſch, die
Kanalflotte in die Oſtſee zu bringen, denn ich bin der Meinung,
je mehr wir von unſeren Nachbarn ſehen, deſto beſſer iſt es für
das Verſtändnis zwiſchen beiden Nationen. Jch danke Jhnen
herzlich für den uns gewährten Empfang, ganz beſonders aber
dem Kaiſer für die Güte, daß er ſeine Flotte geſandt hat, uns
zu bewillkommnen. Der Verkehr zwiſchen den Angehörigen beider
Marinen iſt wie kein anderes Mittel geeignet, die Beziehungen
zwiſchen unſeren beiden großen Nationen zu fördern. Jch fordere
meine engliſchen Landsleute auf, ein donnerndes Hurra auf
Swinemünde und die deutſche Flotte auszubringen.“

Die deutſche Schlachtflotte vor Swinemünde. Die Montag
vormittag auf der Swinemünder Reede eingetroffene aktive deutſche

wird die Reede vorausſichtlich heute, Dienstag, wieder
verlaſſen.

Unberufene Diplomatie.
Ein Frhr. v. Nettelbladt, Vertreter der SouthWeſt-

African bin Co., einer durch ihre Beziehungen zur
Chartered Co. hinlänglich gekennzeichneten engliſchen Kon
zeſſionsgeſellſchaft in Deutſch Südweſtafrika, ſucht ſeit einiger

Q o Kolvontälverwaltt
auszuüben, die ſich zwar äußerlich ſehr hübſch anſieht, in
Wahrheit aber lediglich den auf der Hand liegenden Jnter-
eſſen ſeiner Geſellſchaft nutzen kann und wohl auch ſoll. Ein
Berliner Allerweltsblatt, das ſich die Verwiſchung unſerer
deutſchen Intereſſen in ähnlicher Weiſe zur Aufgabe geſtellt
hat, gibt ſich bedauerlicherweiſe dazu her, den Auslaſſungen
des Herrn Vertreters der engliſchen Konzeſſionsgeſellſchaft
eine unverdiente Verbreitung zu verſchaffen. Heute unter
halten beide die deutſche Oeffentlichkeit mit folgender höchſt
bezeichnender Mitteilung:

„Eine eingehende Erörterung mit dem zur Zeit in Karlsbad
zur Kur weilenden Premierminiſter der Kapkolonie Dr. Jameſon
berechtigt zu der Annahme, daß die Kapbehörden in Zukunft eine
deutſchfreundlichere Haltung beobachten werden. Dr. Jameſon er
mächtigte mich zu veröffentlichen, daß die Sympathien ſeiner Re
gierung durchaus auf deutſcher Seite wären, daß allerdings die
durch die eigenartigen Umſtände bedingte Ein
geborenenpolitik der Kapkolonie offenkundige
moraliſche Unterſtützung und ſoweit wie möglich
praktiſches Entgegenkommen rechnen könnten. Dieſe
Erklärung des Premierminiſters, über den man in Deutſchland nach
früheren Vorgängen ſehr ſcharf zu urteilen pflegte, iſt um ſo wich
tiger, da eine baldige Beendigung des Feldzuges in Südweſtafrika
in letzter Linie weſentlich von einer Verſtändigung
mit den engliſchen Grenzbehörden abhängt. Das
hierauf gerichtete Beſtreben unſeres Generalkonſuls in Kapſtadt wird
von dem Kapminiſterium durchaus gewürdigt und die durch ſeine
energiſchen und geſchickten Verhandlungen bereits erreichten Reſultate
verdienen allgemeine Anerkennung.

Das Berliner Blatt fügt dieſer Darſtellung des Herrn
v. Nettelbladt den Wunſch hinzu, daß Herr Jameſon hoffent
lich halten werde, was er hier in ſo loyaler Weiſe verſprochen
habe. Die unabhängig denkende deutſche Preſſe wird
hoffentlich nicht ermangeln, gegen den hier zutage tretenden
Unfug die nötige Verwahrung einzulegen. Für die Haltung
der Behörden am Kap iſt und bleibt das Kolonialamt in
London uns verantwortlich, und Deutſchland hat keinen
Anlaß, mit Herrn Dr. Jameſon lieber als mit dem Londoner
Kolonialamte zu verkehren. Die von ihm aufgeſtellte
Theorie, daß die durch „eigenartige Umſtände bedingte Ein
geborenenpolitik der Kapkolonie offene Beweiſe der Sym
pathie verböte, wir jedoch auf moraliſche Unterſtützung und
ſoweit wie möglich praktiſches Entgegenkommen rechnen
könnten“, iſt völkerrechtlich unhaltbar und weder klar noch
loyal. Die Anerkennung der Eingeborenen als krieg-
führende Macht ſchließt vielmehr in ſich die Nichtaner-
kennung der deutſchen Herrſchaft in Südweſtafrika; dieſe
Nichtanerkennung ſteht im Widerſpruch mit der ſeitens der
engliſchen Regierung feierlich im Jahre 1884 vollzogenen

Anerkennung der deutſchen Flagge. Die Würde der deutſchen
Politik verlangt, daß hieran nicht gerüttelt und gedeutelt
wird. Praktiſch liegen im übrigen die Verhältniſſe ſo: daß

die Behörden am Kap ſich alle Mühe geben, um unſeren
Truppen in Südweſtafrika ihre Aufgabe zu erſchweren, daß

daher Deutſchland durch den Ausbau der Eiſenbahn Lüderitz-
bucht-Keetmanshoop dafür ſorgen muß, eine genügende
Grundlinie für alle militäriſchen Unternehmungenn in Süd

Der Einſicht dieſer Notwendigkeit

ehe der deutſchen Ko Waltitg und den
engliſchen Behörden am Kap eine vermittelnde Tätigkeit

trachtet werden kann, eingegangen ſei.

neuerdings nochmals

bank- Angelegenheit.

angenommen und ſeine Anſicht dahin geäußert, daß Rußland etwas
in Art eines Rückkaufsgeldes bezahlen müſſe.

Diſtrikte der Gouvernements

Ufa und der Donſchen Koſaken.
vorgenommen werden in einigen Diſtrikten der Gouvernements

Getreides und drohten mit Stöcken und Heugabeln.

werden auch die Gegner der Koloniſation ſich nicht entziehen Feuer und befahl den Koſaken, auf die Bauern

Kriege mitten drin. Das iſt ein unhaltbarer Zuſtand.

Von den jüngſt gemeldeten drei Choleragerkrankungen auf
ruſſiſchen Flößen im Weichſelgebiet iſt, wie der Reichsanzeiger be
richtet, auch der dritte Fall als aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt
worden. Außerdem ſind fünf weitere Erkrankungen von auf Flößen
beſchäftigten Perſonen zur Anzeige gelangt, wovon vier als Cholera

erkannt wurden. Von den ſeit dem 16. Auguſt Erkrankten ſind
drei geſtorben. Um einer Weiterverbreitung vorzubeugen, iſt der
Schiffs und Floßverkehr auf der Weichſel der geſundheitspolizei
lichen Ueberwachung unterſtellt worden.

Der Krieg in Ofſtaſiten.
Bei einem Jnterview beſtätigte Witte, daß Takahira

um die Vertagung der Konferenz nachgeſucht habe, weil
keine neuen Jnſtruktionen von Tokio in Portsmouth ein
getroffen wären. Witte habe bereitwillig zugeſtimmt.
Takahira ſagte bei einem Jnterview, da Präſident Rooſevelt
den Zuſammentritt der Friedenskonferenz veranlaßt habe,
fühlten ſie ſich aus Achtung vor Rooſevelt verpflichtet, in
der Frage des Abſchluſſes von Arbeiten nicht vorſchnell zu
ſein. Takahira fügte hinzu, die Lage ſei nicht hoffnungs
los. Wie verlautet, haben ſich die Delegierten dahin ge-
einigt, daß keine Sitzung ſtattfinden ſolle, bis Japans Ant-
wort auf die Erklärung, die als Rußlands Ultimatum be-

Die Konferenz wird
alſo möglicherweiſe nicht vor Mittwoch oder Donnerstag
wieder zuſammentreten. Das Gerücht, Rooſevelt habe

auf. den Kaiſer von Japan einzu
wirken geſucht, erhält ſich hartnäckig. Die NewYork
Tribune verſichert mit Beſtimmtheit, daß der Präſident
dies wirklich getan habe.

Der außerordentliche Kabinettsrat der Miniſter und
älteren Staatsmänner, der Montag früh in Tokio zu
ſammentrat, hat um 2 Uhr nachmittags die Sitzung auf
gehoben. Die Teilnehmer an demſelben begaben ſich nach

dem Palaſt, wo unter Vorſitz des Kaiſers die Konferenz
fortgeſetzt wurde. Man glaubt, daß bei dieſer Gelegenheit
die Entſcheidung über die Fortſetzung des Krieges oder über
den Friedensſchluß gefallen iſt. Die Hauptſtadt verhält ſich
nach wie vor ſehr ruhig.

Nach einem Telegramm der Aſſociated Preß aus Portsmouth
wird aus zuverläſſiger Quelle verſichert, Präſident Rooſevelt ſei
ſchon vor einigen Tagen ſeitens Japans ermächtigt worden, alle
Anſprüche in Bezug auf eine Entſchädigung oder Rückerſtattung der

Kriegskoſten fallen zu laſſen, die nördliche Hälfte von Sachalin an

i Rußland zurückzugeben und den Rückkaufspreis dem SchiedsgerichtBeweiſe dieſer Sympathienverböte, wir jedoch auf fsp Schiedsgericheiner gemiſchten Kommiſſion zu überlaſſen. Dies wäre dem
Kaiſer von Rußland durch den amerikaniſchen Botſchafter in Peters-
burg mitgeteilt worden. Es wird behauptet, die Antwort des
Kaiſers ſei teilweiſe günſtig ausgefallen. Man hält es nicht für
unwahrſcheinlich, daß Japan die Frage über das Rückkaufsgeld für
Sachalin in ähnlicher Weiſe regeln will, wie damals die Dogger

Es heißt, Witte hätte dieſen Geſichtspunkt

Auf Grund eines kaiſerlichen Ukaſes hat der ruſſiſche Kriegs
miniſter eine Mobiliſierung zur Verſtärkun g der Armee
in Oſtaſien angeordnet. Die Mobiliſierung betrifft einige

Wilna, Grodno, Kowno, Kurland,
Livland, Perm, Wiatke, Simbirsk, Saratow, Orenburg, Aſtrachan,

Eine Aushebung von Pferden ſoll

Petersburg, Nowgorod, Pſfkow, Livland,
Siedletz, Lüblin, Radan, Grodno,
Tſchernigow, Woljhnien, Podolsk,

Tarnbow,
Kiew,
Cherſon,

Warſchau,
Poltawa, Kursk,

Jekaterinoslaw,Beſſarabien und Taurien.

Die Lage in Rußland.
Ueber das Gouvernement Kowno iſt für einige Zeit der

Zuſtand des verſtärkten Schutzes verhängt worden.
Wie amtlich aus Tiflis gemeldet wird und wie wir geſtern

ſchon kurz berichteten, wurden während der Unruhen in der Ortſchafa
Mtſchadiſdchwa wari im Kreiſe Duſchet ſieben Perſonen getötet und
zwölf, möglicherweiſe auch einige mehr, verwundet.t i Die Bauerneigerten ſich, dem Gutsbeſitzer Fürſten Bagration Muchranski
den ihm zuſtehenden Teil der Ernte zu verabfolgen. Als drei
Rädelsführer verhaftet wurden, rotteten ſich die Bauern zuſammen

und befreiten die Verhafteten gewaltſam. Eine halbe Schützen
kompagnie und einige Koſaken verhalfen dem Gutsbeſitzer zu ſeinem
Rechte. Hierauf erſchienen über tauſend Bauern aus verſchiedenen
Kreiſen auf dem Gute des Fürſten, verlangten die Rückgabe des

Vor demerſchienenen Kreischef erklärten die Bauern, ſie forderten ihr Ge
treide zurück, da ſie dem Gutsbeſitzer fortan nichts mehr zahlen
würden. Nach dem Offizier wurde mit Steinen geworfen und
geſchoſſen; obgleich am Kopfe verwundet, gab er das Kommando

einzudringen.
Nach den erſten Schüſſen zerſtob die Menge. Als darauf etwa



zweihundert Bauern aus den Bergen herabkamen, wandten ſich
die Koſaken gegen dieſe. Die Beſitzung des Fürſten Bagration wird
militäriſch bewacht. Am hellen Tage wurde ein Koſak aus dem
Hinterhalt getötet; zwei Tage darauf wurde Fürſt Bagration durch
zwei Schüſſe verwundet.

Der durch die diesjährige Mißernte hervorgerufene
Notſtand nimmt im Gouvernement Tula beſonders große
Dimenſionen an. Dort beginnen ſchon alle Vorboten des
furchtbaren Hungerjahres 1891 aufzutreten. Jn den
Städten erſcheinen in großen Scharen hungernde Bauern,
die um Arbeit gegen Verpflegung bitten, eine Erſcheinung,
die auch aus Saratow und Woroneſch berichtet wird. An
einigen Orten iſt ſogar ſchon der Hungertyphus aus-
gebrochen. Jm Miniſterium des Jnnern arbeitet man
daran, die Art und Weiſe der Hilfeleiſtung und des Ver
pflegungsſyſtems feſtzuſtellen.

Ausland.
Frankreich.

Der König der Hellenen
iſt am Montag vormittag nach Paris abgereiſt,

Afrika.

Frankreich und Marokko.
Der Temps meldet aus Tanger: Der Maghzen ſtellte am

Montag dem franzöſiſchen Geſandten Taillandier eine Note be
treffend den Zwiſchenfall Bu Mzian zu. Jn dieſer führt er aus,
daß ihm das Recht zuſtehe, muſelmänniſche Algerier, die in
Marokko geboren oder dort ſeit längerer Zeit anſäſſig ſeien, als
Untertanen Marokkos zu betrachten.

Aus Nah und Fern.
Zur Eröffnung des Anthropologenkongreſſes in Salzburg hatte

ſich am Montag nachmittag in der Aula Academica neben den Kongreß
teilnehmern ein zahlreiches Publikum eingefunden. Hofrat Proſeſſor
Toldt Wien hielt eine Begrüßungs-Anſprache, in der er den deutſchen
Anthropologen dafür dankte, daß ſie ſo zahlreich der Einladung in eine
öſterreichiſche Stadt Folge geleiſtet hätten. Nach weiteren Anſprachen
der Vertreter der Behörden übernahm Geheimrat Profeſſor Waldeyer
Berlin den Vorſitz und brachte ein Hoch auf Kaiſer Franz Joſef und
Kaiſer Wilhelm aus, wobei er hervorhob, ein wie inniges Band der
Freundſchaft beide Monarchen verbinde. Darauf wurde in die Be
ratungen eingetreten.

Todesfall. Der Profeſſor für Chemie an der Baſeler Univerſität,
Kahlbaum, iſt Montag vormittag in ſeinem Laboratorium plötzlich
geſtorben.

Eiſenbahnunfall. Amtlich wird aus Flensburg gemeldet Am
Montag abend entgleiſten die Maſchine und ein Perſonenwagen des
Zuges 36 der Kleinbahn Flensburg-Satrup-Rundhof zwiſchen den

tationen Satrup und Oldrup. Drei Paſſagiere wurden leicht verletzt.
Die Urſache des Unfalles iſt noch nicht feſtgeſtellt, der Verkehr wird
durch Umſteigen aufrecht erhalten.

Ein Zyklon. Sonntag abend wütete in Jeliſawetgrad ein einige
Stunden andauernder Zyklon mit Gewitter und Platzregen. Aue
Telegraphenleitungen ſind beſchädigt worden.

Neue Kabelverbindung. Aus Reykjavik wird uns gemeldet
Beide Abteilungen des Althing haben nunmehr endgiltig ein Ueber
einkommen mit der großen nordiſchen Telegraphengeſellſchaft betreffend
die Einrichtung einer Kabelverbindung Shetlandinſeln-Färberinſeln
Jsland angenommen.

Demonſtrationen. Aus M.-Gladbach meldet man uns unterm
28. Auguſt 12 Arbeiter, die ein rotes Plakat lärmend durch die
Straßen trugen, entriſſen einem Schutzmann den Säbel. Mit zehn
weiteren herbeigeeilten Schutzleuten entwickelte ſich ein heftiger Kampf,
bei dem die Arbeiter mit Hacken, Beilen und Schaufeln einhieben. Vier
von ihnen wurden verhaftet; die übrigen entkamen.

Ein Soldat getötet. Bei den Sprengungen, die auf der Feſtung
„Kaiſer Wilhelm“ bei Mutzig vorgenommen wurden, wurde ein Soldat
des Jnfanterie- Regiments Nr. 105 getötet.

Eiſenbahn durch Bergſturz zerſtört. Bei Belluno hat ein Berg
ſturz die Eiſenbahn zerſtört. Der Verkehr iſt unterbrochen.

Die Ortſchaft Sipko in Ungarn ſteht in Flammen. Ueber
100 Häuſer ſind bereits niedergebrannt viele Familien ſind obdachlos.

Sechs Perſonen vom Blitz getötet. Jns Wächterhaus Nr. 3 der
Bahn St. PeterFiume ſchlug nach einer Meldung aus Laibach der
Blitz ein und tötete den Wächter, ſeine Frau und vier Kinder.

Brandkataſtrophe infolge Exploſion. Die Teerfabrik von
J. O. Kretter in Oberhauſen-Lirich iſt am Montag nachmittag voll
ſtändig niedergebrannt. Das Feuer iſt durch eine Exploſion aus-
gekommen.

Große Feuersbrunſt. Jn Toulon wütet nahe den Feſtungswerken
eine große Feuersbrunſt. Truppen ſind zum Löſchen kommandiert.

Die Auflöſung der Nobelgarde Aus dem Vatikan wird berichtet,
daß der Papſt im Prinzip die Auflöſung der Nobelgarde beſchloſſen hat.
Dies hat unter dem Adel der Garde eine große Vewegung veranlaßt.

Aufſehen erregende Verhaftung. Aus Schwerin erhalten wir
folgende Meldung: Bei der Rückkehr von ſeinem Sommerurlaub
wurde auf Anordnung der großherzoglichen Staatsanwaltſchaft in
Stavenhagen MecklenburgSchwerin) der bei dem dortigen Gericht
tätige Amtsrichter Paaſchen verhaftet; er wird beſchuldigt,
Hypothekenſcheine gefälſcht zu haben. Es handelt ſich, ſoweit bis
jetzt feſtgeſtellt iſt, um die Fälſchung ſechs ſolcher Scheine im
Geſamtbetrage von 12 000 Mark. Die Fälle liegen einige Jahre
zurück. Die Dokumente befanden ſich in Verwahrung einer Neu-
brandenburger Bankagentur. Der Verhaftete wurde dem Unter-
ſuchungsgefängnis zugeführt. Die Angelegenheit erregt am Orte
begreiflicherweiſe großes Aufſehen.

Ein gefährlicher Hochſtapler. Aus Kranach meldet uns der
Draht: Jn einem nahen Frankenwaldſtädtchen wurde ein gefähr
licher Hochſtapler in der Perſon des Dr. Albert Velten feſtgenommen.
Er beſitzt mehrere hundert Briefe und ſtand in Verbindung mit
hochangeſehenen Damen. Er ſpricht fünf Sprachen und ſoll
identiſch ſein mit dem Dragomanſekretär Dr. VeltenJeruſalem.
Er wird ruſſiſcherſeits wegen Unterſchlagung und von der Berliner
Polizei wegen ähnlicher Verbrechen verfolgt.

Ein großer Juwelendiebſtahl wurde in der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend voriger Woche in Crohydon, einem Stadtteile
Londons, in dem Laden der Firma H. Samuel verübt. Das Ge
ſchäft iſt nur einige Schritte von der Polizeiſtation entfernt. Jn
der Nacht iſt der Laden elektriſch beleuchtet, um den Poligziſten, die
dort jeden Augenblick vorübergehen, durch Gucklöcher Einblick zu
ermöglichen, und außerdem ſind elektriſche Drähte ſo gelegt, daß
bei der geringſten Berührung des Fußbodens eine oberhalb der
Ladentüre in der Straße angebrachte Glocke zu läuten beginnt.
Als am Sonnabend früh der Geſchäftsleiter den Laden betrat, über
raſchte es ihn, daß die Glocke ſtumm blieb, und er entdeckte alsbald,
daß ein Einbruch verübt worden war. Wie es ſich herausſtellte,
waren die Diebe über das Dach der Polizeiſtation hinweg und über
die Dächer der benachbarten Häuſer auf das Dach des Ladens
gelangt, hatten in dieſes ein Loch gebrochen und ſich von da aus
durch die Durchbrechung der Ladendecke Zugang verſchafft. Von
der Decke aus durchſchnitten ſie die elektriſchen Drähte, ſo daß die
Glocke ihre Anweſenheit nicht verriet, und ließen ſich dann in den
Laden hinab. Auf Händen und Füßen kriechend, gelangten ſie zum
Schaufenſter und ſtahlen die dort ausgeſtellten wertvollen Schmuck-
gegenſtände und goldenen Uhren und Ketten, wobei ſie die weniger
wertvollen ſilbernen Schmuckgegenſtände zurückließen. Sie ver-
ſuchten auch ein großes eiſernes Spind zu öffnen, was ihnen jedoch
nicht gelang. Trotzdem hat ſich die „Expedition“ glänzend rentiert,
da ſich auch viel Brillantſchmuck unter dem Geſtohlenen befand. Der
Wert der geraubten Gegenſtände wird auf 20 000 Pfund Sterling

(400 000 Mark) geſchätzt. Die Polizei vermutet, daß es ſich um
eine amerikaniſche Einbrecherbande handelt, die ſchon ſeit einiger
Zeit in den Provinzſtädten mit großem Erfolge „gaſtiert“ hat.

Jnduſtrielle Ausnutzung des höchſten Sees der Welt. Der
Titicacaſee, der 3854 Meter über dem Meeresſpiegel liegt und der
höchſte ſchiffbare See der Welt iſt, ſoll binnen kurzem als Kraft
quelle für die ſüdlichen Eiſenbahnen Perus und für die Erzeugung
von Elektrizität zu Beleuchtungs- und anderen Zwecken ausgenutzt
werden. Der Jngenieur Emil Guarini hat bereits im Auftrage der
peruaniſchen Regierung die Waſſerkraft des Sees geprüft. Jetzt
verbrauchen die ſüdlichen Eiſenbahnen Perus täglich 140 Tonnen
Kohle, die den Staat täglich 5600 Mk. oder 204 400 Mk. jährlich
koſten. Die Zinſen des Kapitals, das für die Anlage der elektriſchen
Kraftſtation nötig wäre, würden weit weniger als die für die
Kohlen ausgegebene Summe betragen. Wenn der Strom bei
Arequipa nutzbar gemacht würde könnte man nach Guarinis Anſicht
eine Kraft erzeugen, die noch um 6000 Pferdekräfte die zum Eiſen
bahnbetrieb nötige Kraft überſtiege. Dieſe könnten zur Be
leuchtung, für Ackerbau- und Bergwerksarbeiten und vielleicht auch
für elektriſche Schiffahrt nutzbar gemacht werden. Außerdem ſollten
nach ſeinem Vorſchlage Fabriken in der Nähe des Sees angelegt
werden, die kleine, wertvolle Exportartikel für Europa und die Ver
einigten Staaten anfertigen.

Wo iſt in Deutſchland der Durſt am größten? Nach einer
Durſtſtatiſtik, die der Verein zur Bekämpfung des Alkohols auf
geſtellt hat, wird das meiſte Bier naturgemäß in Bayern und
Württemberg getrunken. Die größten Biertrinker beſitzt nach dieſer
Statiſtik das Städtchen Kreußen bei Bayreuth, wo ſich
23 Wirtſchaften bei 962 Einwohnern befinden, es kommen mithin
auf 42 Seelen mit Frauen, Kindern und Kranken zuſammen auf
jede Wirtſchaft. Jn Wirklichkeit kommen auf jede Kneipe, da man
Frauen, Kinder und Kranke abrechnen muß, etwa 18 Mann, Dabei
beſtehen alle Kneipen gut, in dieſem idylliſchen Bierſtädtchen muß
alſo jeder Mann ein Süffel ſein. Es gibt aber auch noch andere
Ortſchaften, deren Bewohner ähnlichen Durſt haben, ſo: Kaſendorf
bei Kulmbach (605 Einwohner) 10 Wirtſchaften mit 60 Stamm-
gäſten, Riedlingen (Württemberg) mit 2300 Einwohnern, 32 Wirt-
ſchaften mit je 72 Stammgäſten, Löffingen (Baden) mit 1110 Ein-
wohnern und 15 Kneipen mit je 74 Stammgäſten, Verching (Ober
pfalz) mit 1395 Einwohnern und 17 Wirtſchaften mit 82 Stamm-
gäſten. Jn Vergzabern kommen auf jede Kneipe 84 Seelen, in
Bremerhaven 89, in Meuſſing (Niederbayern) 92, Hohenlauben
(Reuß) 100, in Hornef a. Rh. 102, Göppingen, Ueberlingen
(Bodenſee), Hechingen 110, Ellwangen 114, in Kaiſerslautern aber,
das bisher als die trunkfeſteſte deutſche Stadt galt, nur 143 Seelen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
K. Bitterfeld, 28. Aug. (Wanderverſammlung.

Sedanfeier.) Der Lehrerverein Bitterfeld und Umgegend
hielt am Sonnabend eine Wanderverſammlung im Schmeilſchen
Gaſthauſe zu Holzweißig ab. Den Hauptpunkt der Tagesordnung
bildete ein Vortrag des Lehrers Braaſch-Holzweißig über „Rückerts
Leben und Dichtungen“. Der hieſige Krieger- und Landwehr-
verein heging bereits geſtern ſeine Sedanfeier, beſtehend in Kirch-
gang, Feſtkonzert unſerer Militärmuſikſchule und Ball im „Kühlen
Morgen“, Durch eine Anzahl Knaben gelangte auch ein Sedan-
feſtſpiel zur Aufführung.

Gorden bei Liebenwerda, 28. Auguſt. (Aus Furcht
vor Strafe erhängt.) Jn vergangener Nacht erhängte ſich
auf dem Boden der elterlichen Wohnung der in Lauchhammer be-
ſchäftigte 17jährige Formerlehrling Wilhelm Gärtner. Bei dem
ſelben waren, wie das „Liebenw. Krsbl.“ ſchreibt, ein paar Tauben
zugeflogen, die er einfing und behielt. Der rechtmäßige Beſitzer,
der Wind davon erhielt, zeigte die Sache an, trotzdem G. die
Tauben wieder zurückerſtattete. Aus Furcht vor Strafe legte G.
Hand an ſich. Wahrſcheinlich wäre die Sache doch niedergeſchlagen
worden.

Lützen, 28. Auguſt. (Feuer.) Jn der Nacht zum 26. cr.
brannte hier die den Gebrüdern Hahn gehörige Fabrik für techniſch
pharmazeutiſche Präparate. Bei der Menge der darin aufgehäuften,
getrockneten Pflanzenſtoffe und des ſonſtigen leicht brennbaren
Materials verbreitete ſich das Feuer ſehr ſchnell über das ganze Ge
bäude, das vollſtändig ausbrannte. Die Entſtehungsurſache des
Brandes iſt bis jetzt nicht bekannt.

Aſchersleben, 28. Auguſt. (Ein Worrzeihund)
lieferte kürzlich einen vortrefflichen Beweis ſeiner Brauchbarkeit.
Das dreijährige Kind eines Arbeiters wurde vermißt und konnte
trotz des langen Suchens nicht gefunden werden. Da nahm man
einen Polizeihund zur Hilfe. Gegen 12 Uhr nachts fand der Hund
das Kind dicht bei dem etwa eine Stunde entfernten Orte Wils-
leben, hob es auf und hielt es ſeinen Begleitern entgegen. Das
ſchlaftrunkene Kind ſchlang ſeine Aermchen feſt um den Hals des
Tieres.

Magdeburg, 28. Aug. (Der Lehrergauverband)
hielt am Sonnabend nachmittag ſeinen 18. Verbandstag ab. Von
den vier Lehrervereinen Magdeburg, Schönebeck--Gr.-Salze, Burg
und Aken, die dem Verbande angehören, hatten ſich ungefähr
300 Mitglieder eingefunden. Rektor Sommer-Burg eröffnete
die Vrehandlungen mit einer Anſprache. Er hob hervor, daß bei
den großen ſchulpolitiſchen Fragen der nächſten Zeit unbedingte
Einigkeit der Lehrerſchaft geboten ſei. Lehrer Maaß Magdeburg
nahm ſodann das Wort zu ſeinem Vortrage „Staats ſchule
oder Gemeindeſchule“. Die Verhandlungen, die nachmittags
4 Uhr begannen, erreichten gegen 8 Uhr ihr Ende.

Blankenburg a. H., 28. Aug. (Die „liebens-
würdige“ Ausländerin.) Auf dem hieſigen Bahnhofe
machte ſich kürzlich eine Dame, die ſoeben eine Wagenabteilung be-
ſtiegen hatte, durch lautes Schimpfen bemerkbar. Man merke ſofort,
ſagte ſie, daß man ſich in Preußen befinde. Nicht in Preußen,
gnädige Frau, ſondern in Braunſchweigl wagte ein in dem Abteil
ſitzender Herr einzuwerfen. Das iſt ganz gleich, ob Preußen oder
Braunſchweig, jedenfalls iſt man hier in Deutſchland. Ob ſie
keine Deutſche ſei, fragte der Herr. Gott ſei Dank, nein, er
widerte die Dame, die doch ſehr fließend und ohne jeden fremd
ländiſchen Akzent deutſch ſprach. Gleich darauf wurden ihr vom
Bahnſteig aus zwei Hunde in den Wagen gereicht. Jetzt aber meinte
der Herr, er wiſſe zwar nicht, worüber ſich die Dame vorher ſo
ereifert habe, ſie ſolle nun aber erfahren, daß man in Deutſchland
trotz aller Gaſtfreundſchaft gegen ſolche Leute, die dieſe nicht zu
ſchätzen wiſſen, ſeine Rechte energiſch vertrete. Er verlangte die
Entfernung der Hunde. Natürlich wiederum laute Entrüſtung
der Hundebeſitzerin, die von dem Vorhandenſein einer Hunde
abteilung keine Kenntnis haben wollte. Als der Herr ſchließlich den
Schaffner heranrief, ſtellte ſich heraus, daß die Dame für ihre vier-
füßige Begleitung nicht einmal Hundefahrkarten beſaß. Auf Er-
ſuchen des Beamten mußte ſie nun aus dem Zuge ſteigen, der ſich
gleich darauf in Bewegung ſetzte, zum nicht geringen Ergötzen der
Reiſenden, die der verblüfft nachſchauenden Ausländerin mit den
Taſchentüchern freundliche Abſchiedsgrüße zuwehten. Auf Deutſch
land freilich wird ſie nun erſt recht nicht gut zu ſprechen ſein.

Benneckenſtein, 28. Auguſt. Ein gemeiner Buben-
ſt re i ch) wurde unlängſt dem Muſikdirektor Dietrich aus Ellrich
hier geſpielt. Nach einem Konzerte wollte der genannte Herr (etwa
1412 Uhr nachts) nach Hauſe fahren, als ſich plötzlich während der
Fahrt der Vorderwagen von dem Hinterwagen loslöſte. Zum Glück
fuhr der Wagen nicht ſchnell, ſonſt wäre es wahrſcheinlich zu einem
großen Unglück gekommen. Bei Beſichtigung des Wagens ſtellte es
ſich heraus, daß der eiſerne Pflock in der Mitte zwiſchen den Vorder
rädern von Bubenhänden entfernt war.

V Jlſenburg, 27. Auguſt. (350jähriges Schützen
jubiläum.) Wie ſchon kurz berichtet, feierte geſtern und heute
unſere Schützengilde ihr 350jähriges Beſtehen. Mit Zapfenſtreich und
Kommers wurde am Freitag abend das Feſt eingeleitet. Nachdem die
fürſtlichen Herrſchaften und der Regierungspräſident Dr. Baltz, ſowie

Bürgermeiſter Ebeling als Stellvertreter des Landrats geſtern mittag
auf dem Marktplatze eingetroffen waren, begann die Weihe der von
den Frauen und Jungfrauen geſtifteten Fahne. Nach einem
Prologe hielt Hüttendirektor Gentler eine Anſprache, worauf
durch Paſtor lock die Weihe und die Uebergabe an den
Vorſtand erfolgte. Mit herzlichen Glückwunſchworten überreichte
ſodann der Fürſt der Gilde ein ſchwerſilbernes Schützenſchild, welches
auf der Vorderſeite Krone und Wappen, auf der Rückſeite eine Widmung
trägt. Die Rede des Fürſten klang in ein begeiſtert aufgenommenes
Kaiſerhurra aus. Jm Auftrage des Kaiſers überbrachte der Regierungs
präſident Dr. Baltz einen Schützenadler am ſchwarzweißen Bande,
den der Schützenmeiſter bei feſtlichen Gelegenheiten tragen ſoll. Dr. Baltz
ſchloß ſeine Anſprache mit einem Hoch auf die Jubilarin. Die
Ehrenmitglieder ſtifteten einen prächtigen ſilbernen Schützenbecher. Der
erſte Schützenmeiſter Menge dankte dem Fürſten und dem Regierungs
präſidenten mit einem dreiſachen Hoch. Nun ſetzte ſich der lange Feſt
zug, voran Herolde und Spielleute, in Bewegung. Jm Zuge ſah man
Schützen in den verſchiedenſten Trachten, dann einen Wagen mit der
Büſte des Kaiſers und heraldiſchen Emblemen, einen anderen im
Rokokoſtik, dann einen Harzwagen mit einer Köthe, Zwergen
und Hexen, darauf Prinzeſſin Jlſe und der Jlſeſtein, einen
Gambrinuswagen mit der Schützenliesl, einen ländlichen Wagen und
zum Schluß auch Gutenbergs ſchwarze Kunſt, dargeſtellt von der
hieſigen Buchdruckerei. Eine große Menſchenmenge bewunderte das
ſeltene Schauſpiel. Das fürſtliche Hüttenwerk hatte den Betrieb ganz
eingeſtellt. Nachmittags fanden Feſteſſen ſtatt unter großer Beteiligungin zwei Zelten. Hüttendirektor Gentler hielt dabet eine humorvolle

Anſprache. Am heutigen Sonntage fand großes Volksfeſt unter
allgemeiner Beteiligung des Publikums von hier und den Nachbarorten
ſtatt. Für die Sommerfremden war das ſchöne Feſt eine eigenartige
Abwechslung.

Sülzhayn, 28. Auguſt. (Waſſerleitungsbau.)
Jn der kürzlich hier abgehaltenen Sitzung der Waſſerleitungsbau
Kommiſſion wurde beſchloſſen, daß von den eingegangenen Offerten
die Mindeſtforderungen angenommen werden ſollen. Die Arbeiten
werden ſofort in Angriff genommen.

Kropſtädt, 28. Auguſt. (Der Nonnenſchmetter-
ling.) Auch in unſerer Forſt, im „hohen Holze“ und im
„Stangenholze“ iſt das Auftreten des Nonnenſchmetterlings be
obachtet worden. Es ſind von dieſen Schädlingen in etwa 8 Nach
mittagen von durchſchnittlich 20 Kindern zirka 68 300 Stück ab
geſucht und vernichtet worden.

Oranienbaum, 28. Auguſt. (Warnung vor der
Gerſtenhachel.) Ein hieſiger Einwohner hatte das Unglück,
ſich eine ſehr ernſte Entzündung dadurch zuzuziehen, daß er ſich auf
dem Felde eine Gerſtenhachel in den Fuß trat. Die Heftigkeit der
Entzündung machte ſeine Ueberführung in das Kreis Krankenhaus
in Deſſau notwendig. Die Abnahme des Fußes, die befürchtet
wurde, dürfte jedoch nicht notwendig ſein.

Leipzig, 28. Aug. Abſchied vom alten Rat-
hauſe.) Nächſten Mittwoch wird der Rat vom alten Rathauſe
in einer ſchlichten Feier, die im großen Sitzungsſaale ſtattfindet,
Abſchied nehmen, um dann ins neue Rathaus überzuſiedeln. Vom
Rate wird bei der Feier Oberbürgermeiſter Juſtizrat Dr. Tröndlin
und vom Stadtverordneten Kollegium deſſen Vorſteher, Dr. Junck,
ſprechen.

Kamburg, 28. Aug. (Die Kampagneder Zucker
fabrik) ſoll dieſes Jahr ſchon am 3. Oktober beginnen und bis
Januar 1906 beendet ſein. Auch dieſes Jahr hat die Zuckerfabrik
wieder eine erhebliche Vergrößerung und Erweiterung erfahren,
außerdem wurde für die fremden Arbeiter, deren auch heuer eine
rddere Zahl Beſchäftigung finden wird, ein geräumiges Schlafhaus
gebaut.

W. Gera, 27. Auguſt. (Lohntarif. Meſſebeſuch.)
Wie die „Geraer Zeitung“ meldet, begannen vorgeſtern unter dem
Vorſitz des Kommerzienrats Ruckdeſchel als Vorſitzendem der Gruppe
Gera des Verbandes ſächſiſch-thüringiſcher Webereien in den
Räumen der Handelskammer die Verhandlungen über den von den
Webereibeſitzern ausgearbeiteten Lohntarif, der in dieſer Sitzung
dem Vertrauensausſchuß der Arbeiter überreicht wurde. Die Ver
handlungen werden fortgeſetzt. Nach einem Bericht der „Geraer
Zeitung“ wird die Leipziger Meſſe beſucht aus dem Fürſtentum
Reuß j. L. von 45 Firmen, aus Sachſen Weimar von 120, Sachſen
Meiningen 90, SachſenKoburg- Gotha 80, Sachſen Altenburg 60,
Reuß ä. L. 25, SchwarzburgSondershauſen 15 und aus Schwarz
burgRudolſtadt von 35 Firmen.

Letzte Telegramme.
Köln, 28. Aug. Der teilweiſe Holzarbeiterausſtand

hat heute größere Ausdehnung genommen. Es wurden
weitere 50 Werkſtätten mit etwa 600 Gehilfen geſperrt.
Man ſuchte ſolche Werkſtätten aus, deren Jnhaber mit der
Fertigſtellung der Neubauten beauftragt ſind.

Witten, 28. Aug. Von einem Automobil wurde in der
Kaltehartt ein zehnjähriger Knabe überfahren. Dem Kinde
wurde ein Bein und ein Arm abgefahren. Der Fahrer
brachte den Verunglückten ins Krankenhaus, wo er bald
ſtarb. Den Fahrer trifft keine Schuld.

Trieſt, 28. Auguſt. Jm Laufe des Tages ſtattete Haupt
mann von Schlichting mehreren offiziellen Perſönlichkeiten
ſeinen Beſuch ab, den dieſe an Bord des „Körber“ erwiderten.
Am Abend konzertierte eine Muſikkapelle auf der Mole vor
dem zur Abfahrt bereit liegenden Dampfer. Um 8! Uhr
abends lichtete der „Körber“ die Anker unter den lebhaften
Ovationen des zahlreich verſammelten Publikums, unter dem
auch die reichsdeutſche Kolonie vertreten war.

Sosnowice, 28. Aug. Jn Czenſtochau wurde ein Polizei
meiſter geſtern durch eine Dynamitbombe getötet, drei andere
Perſonen wurden ſchwer verletzt. Der Täter iſt unbekannt.

Tokio, 28. Aug. Der Appellgerichtshof erklärte endgültig
die genommenen Dampfer „Roſeley“, „Oakley“, „Lethington“,
„Venus“, „Easbyabbey“, „Aphrodite“ und „Tacoma“ als
rechtmäßige Priſen.

Tokio, 28. Aug. Telegramme aus dem japaniſchen General-
quartier berichten, daß die japaniſche Armee ihre Stellungen
verſtärkt habe und zwar in dem Maße, daß ſie vollſtändig
Herr über die ſüdliche Mandſchurei iſt.
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Mittwoch, 30. Auguſt: Heiter bei Wolkenzug, normale Wärme,

ſpäter ſtrichweiſe Regen und Wind.
Donnerstag, 31. Auguſt: Angenehm warm, bewölkt, meiſt trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,70, Trotha 1,36, Alsleben 0,96, Bern

burg 0,60, Calbe, Oberpegel 1,36, Calbe, Unterpegel
Unſtrut: Straußfurt 1,05. Moldau: Budweis 0,10,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,00, Branden
burg, Unterpegel 1,00, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 0,51, Havelberg 1,38. Elbe Pardubitz 0,28,
Brandeis 0,34, Melnik Leitmeritz 0,67, Außig 0,43,
Dresden 1,76, Torgau 0,03, Wittenberg 0,96, Roßlau

0,51, Aken 4- 0,82, Barby 0,72, Magdeburg 0,80, Tanger-münde 1,25, Wittenberge 7 1,11, Lenzen 1,24, Dömitz 0,62,

Darchau 0,46, Lauenburg 0,70.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad am 29. Aug,: 19 C.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeineß.

Heinrich Lapp Aktiengeſellſchaft für Tiefbohrungen in
Aſchersleben. Nach dem Geſchäftsbericht zeigte das Geſchäfts
jahr 1904/05 einen durchweg befriedigenden Geſchäftsgang. Die
Ergebniſſe der Vohrbetriebe im Verein mit dem Gewinn der Berg-
werksbeteiligungen ergeben, nach Abzug der Abſchreibungen im Be
trage von 116 388 gegen 106 579 im Vorjahre, einen Rein
ewinn von 298 391 gegen 438 248 im Vorjahre, deſſen Ver-

teilung wie folgt vorgeſchlagen wird. Dem Reſervefonds 14 015
(21 344 i. V.), für Wohlfahrtszwecke und Gratifikationen
000 (wie im V. Tantièeme dem Vorſtand 15 678(24 032 C i. V.), 20 9 Dividende 230 000 A (30 7

345 000 i. V.), Tantième dem Aufſichtsrat 14971
(24 788 i. V. Vortrag auf neue Rechnung 18 727
(18 083 i. V.). Außer den üblichen Abſchreibungen iſt auf
Frundſtücks- und Gebäude-Konto eine ExtraAbſchreibung von
45 000 vorgenommen worden. Die den Geſchäftsbetrieb be
rührenden legislatoriſchen Maßnahmen bewirkten ein Zuſtrömen
zahlreicher Bohraufträge, wofür Mehranſchaffungen im Betrage von
327 573 zu machen waren. Die Ausführung dieſer Aufträge ver
ſpricht einen lohnenden r für das laufende Jahr. Das
VergwerksbeteiligungsKonto iſt gegenüber dem Vorjahre auf eine
weſentlich geringere Summe (21 006 gegen 93 570 i. V.)
durch vorteilhafte Abſtoßungen Realiſierung von SalzgitterBe
keiligung) zurückgegangen, weiſt aber auch in ſeinem gegenwärtigen
Beſtande eine nicht unerhebliche Gewinnchance für die Zukunft auf.
Im laufenden Jahre iſt das Unternehmen zu lohnenden Preiſen
vollauf beſchäftigt.

Oberſchleſiſcher und deutſcher Stahlverband. Die Ver
handlungen wegen Anſchluſſes des oberſchleſiſchen Verbandes an den
deutſchen Stahlverband ſind, nach Meldung des Breslauer General
Anzeigers, nun ſo weit vorgeſchritten, daß der definitive Zuſammenſchluß Anfang September ch vollziehen dürfte. Die Vereinigung

kann natürlich zunächſt nur für Gruppe A erfolgen, und zwar
derart, daß diejenigen „berſchleſiſchen Werke, die bisher nicht in A
dem deutſchen Stahlverbande angehörten, dieſem nach dem Muſter
der Laurahütte und der oberſchleſiſchen EiſenbahnBedarfsAktien
Geſellſchaft nun beitreten werden. In Gruppe B iſt der Zu
ſammenſchluß erſt ſpäter gedacht.

Paris, 28, Aug. Crosnier, der Direktor der Zuckerraffinerie
Sah, iſt heute geſtorben.

TagesMarktberichte,
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 28. Auguſt 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Oſtpreußen 154 164 129--142 122--141 120--138
Weſtpreußen 160 166 135--149 130--135 124 134
Brandenburg 165--176 138 156 140 160 124 155
Pommern 1622-172 132-145 135 140 124--142
Poſen 162--169 130--142 126-148 120--140
Schleſien 154 173 136 146 124--145 120--145

Sachſen 159 180 135--160 129 180 n. 125/700.
chleswigHolſtein 163--174 138--152x 133 152 n. 128/53a.

n 50 165 145--165 130--180 n. 140/70a.eſtfalen 160--172 138--149 124--145 148-- 157
Kaſſel 163 165 143--146 135--145 160/170a.

160--172 146--158 155-- 168 130 66a.Kgr. Sachſen
160 176 140 154 152--170 n. 135/65a.
1

Mitteldeutſche Staaten

Bayern 65-- 185 143 150 n. 146/180 a.Württemberg 173 196a. 140 160 148--170 n. 130/85a.
Baden 171--185 172 155 160 170 141 165
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt Plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 162 140 132Danzig 166 149 130 134Stettin 165 145 142Poſen 169 142 2 132Berlin 171x 153 154Magdeburg 166 148 160 a. 160 n. 145
Leipzig 172 156 168 a. 165 n. 147Hamburg 164 149Neuß 168 n. 143 133 140Mannheim 179x 153x m 140Tilſit 154 160 129 135 127--141 120--128Oſtrowo 162--165 135--138 2Brieg 154 160 136--144 124--136 121 126
Bez. Erfurt 165 180 157--160 160--180 145--170
Kiel 163 165 145--150 143--145 143 145
Plauen i. V. 165--172 146--150 136 166Braunſchweig 164 146 152 n. 145/151
München 183 185 143 145 15862Ulm 172 196 140 152 152--170 146 182Offenburg 180 185 145--150 155 145-- 150

Hafer Braunſchweig 158--165 a.
Kernen Bayern 166--182, Württemberg 172 193 a.
Raps: Stettin 200--210
a. alte Ware, n. neue Ware.

c) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 28. Auguſt voriger Kurs

Newyork Weizen loko 877 Cts. c 135,60 87 Cts. A. 134,80
Chicago Sept. 79 Cts. 123,05 805/ Cts. 124,40
Liverpool Sept. 6 ſh. 88/ d. 150,95 6ſh. 8 d. 150,70
Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 97x Kop. 128,10 98 Kop. 128,75
Paris Aug. 22,40 Fes. 182,00 22,20 Fcs. 180,50
Antwerpen Fcs. Fces.Budapeſt e rn Kr. 9 7 Kr. T 7BuenosLlires* Weizen loko et. pap. 675 etvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,4
Riga loko 83 Kop. 109,05 82 Kop. 107,Antwerpen n Fes. T 7 Fres. 7Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop. 85,40
Riga loko 72x Kop. 95,25 72 Kop. 95,25NewYork Mais Sept. 604 Cts. 99,60 60 Cts. 99,85
Odeſſa 7 7 Kop. Kop.bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

8,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00 .4
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,85 nach

direkten Häfen 11,75 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

à) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 28. Auguſt. Weizen: Kanſas Aug. /Sept. 175
red winter II ſchwimmend 171 Donauer 78/79 Kg 1 Aug. Sept.
169 La Plata 74 Kg Roſario der Santa Fé Aug. Sept. 170 Ac,
80 kg Barletta ruſſo prompt 176 Roggen: Südruſſ.: 919 Pud
Neroroſſik Sept. 151 915 Pud Aug. Sept. 153 Amerikan.
Weſtern Sept. 151 Donau-Bulg. 72,/73 Aug. Sept. 150 AC,
74/75 kg Aug. Sept. 153 A. Hafer: Clipped II September
1302 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg bald fällig1147. A. bez., Aug. 114x bez., Sept. 115 bez., Sept. Okt.
116 A. Mais: Mixed a 113X C erſte Hälfte Jan. dreihäfig
113 bez. La Plata: bald fällig 122 Juni Juli 121 bez.,
Aug. Sept. 121 Sept. Okt. 121 C.

Rotterdam, 28. Aug. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Aug. 176 80 kg Aug. 1753 Barletta: 81 kg brompt1761 80 kg prompt 178 La Plata franz. 80 kg Auguſt
176 Ulka 929 Pud prompt 168 925 Pud prompt 170 C.
920 Pud prompt 172 10 Pud prompt 175 10 Pud Azof
prompt 180 189 Rumänier: 78/79 Kg 3 Aug./ Sept. 169
79/80 kg 2 Aug. Sept. 171 c 80781 kg 1 o Aug. Sept.
1734 Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 1464
920 Pud prompt 148 92 Pud prompt 151 A. Futter-
gerſte: Südruſſ.; 60/61 kg zehntägig 119 Auguſt 118 A.
Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Aug. 132--137 50/51 kg Aug.
137 143 Mais: Mixed Aug. 124 C Dez. Jan. 113 M.
La Plata Rye terms prompt 123 C.

Berlin, 28. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
guter märk. 165,00-—168,00 ab Bahn. Roggen, neuer guter
märkiſcher 148,00 149,00 c. ab Bahn. Gerſte, ſchwere inländ.

uttergerſte 141,00 154,00 ruſſiſche und Donau ſchwere 145,00
is 151,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, alter märk.,

mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00--164,00
mittel 148,00--156,00 gering 145,00 147,00 neuer inländiſcher
134,00 145,00 ruſſ. fein 145,00--152,00 mittel und gering
137,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
eſund 132,50 1365,00 mittel mit Geruch 124,00--1209,00t Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel 141,00 150,00 AC,

eine und Taubenerbſen 153,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,25--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,50 bis
20,90 Weizenkleie 9,75 10,50 Roggenkleie 10,60--11,00

Mittagsbörſe Weizen, u neuer märk. 164,00 166,00 ab
Bahn, Sept. 169,00— 168,50 168,75 Okt. 170,25--1609,50 bis
169,75 Dez. 172,75--172,50 Mai 181,75 Roggen guter
neuer märk. 147,50--149,00 ab Bahn, Sept. 152,25--151,75
bis 152,00 Okt. 152,25 152,50 152,25 Dezember 152,25
bis 152,00 Haſer Dez. 137,75 137,50 Mai 147,50 bis
147,25 Mais Sept. 125,00--124,75 A. Weizenmehl 00 21,25
bis 22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,40--20,90 Rüböl, Auguſt
46,30 Brief, Okt. 46,50 46,70 46,60 Dez. 47,20 47,40
Mat 48,50-—48,70 48,60 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Sept. 168,75 Ac, Okt. 169,75 Dez. 172,75 Mai
181,50 Roggen, Sept. 152,00 Okt. 152,25 C. Dez. 152,00
Mai 160,75 Hafer, Sept. 134,75 Okt. 135,50 Dez. 137,50 c
Mais, Sept. 124,50 Okt. 123,00 Dez. 122,75 Mehl, Sept.
19,30 Okt. 19,15 Dez. 19,15 C. Rüböl loko 46,30
Aug. 46,30 Okt. 46,60 AC., Dez. 47,40 Mai 48,60 A.

NMagdeburg, 28. Aug. Dünge- und Futtermittel.
(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-16 Lieferung FebruarMärz 1906
10,00 ſchwefelſ. Ammoniak 20 2 Herbſt 1905 65 9, aufgeſchloſſ. Peru
uano 7 9x2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 95 8,10
uperphosphat 17—-19 à 164 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis

60 4 7,60 Texas 56-—-60 7,40 Erdnußkuchenmehl 52--56
7,25 Seſamkuchenmehl, deutſches 50-—52 6,70 Kokoskuchen,
deutſche 30——33 7,75 Palmkernkuchen, deutſche 23--26 4 5,90
Leinſaatkuchen, deutſche 36—-40 5 7,65 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 J 6,00 Mohnkuchen, deutſche 42—45 Reisſuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24—-28 4,90 Parität frei ab Magde-
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Magdeburg, 28. Aug. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 152--166 Rauhweizen
154 160 Roggen 144-150 AC, Chevaliergerſte 148 158 AC.,
Landgerſte 140 148 alter inländ. Hafer 156 160 alter ruſſ.
143 153 neuer inländ. 140--146 für 1000 kg.

Viehmärkte,.
Leipzig, 28. Aug. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 487 Rinder, und zwar
174 Ochſen, 23 Kalben, 165 Kühe, 125 Bullen 290 Kälber, 539 Stück
Schafvieh, 2184 Schweine zuſammen 3500 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 86, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 82, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 74,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 64,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 81, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 79, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtewicht 72, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

chlachtgewicht 64, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 53. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes

Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 71, 3. gering

enährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 65. Kälber: 1. feinſte
aſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 58, Schlacht

ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 54,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 45, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 40, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 36, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. fleiſchige Lebend
ewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering entwickelte LebendgewichtEchlahtgelvicht 66, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

gewicht 68, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 455 Rinder, und zwar: 160 Ochſen,
21 Kalben, 160 Kühe, 114 Bullen 290 Kälber; 503 Schafe,
2139 Schweine. Geſchäftsgang alles mittelmäßig.

Dresden, 28. Aug. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 214 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis s 6 Jahren Lebendgewicht 44--46, Schlacht
gewicht 78-—81 Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 45--47, Schlacht
gewicht 81--83 2. junge fleiſchige nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 41--43, Schlachtgew. 74--76 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 38-40, Schlachtgew. 70--73;
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 33-37, Schlachtgew. 65
bis 69. Kalben und Kühe 188 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 42—44, Schlachtgew. 73--78; 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht 39--41, Schlachtgew. 68--73 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 35—38,
Schlachtgew. 65--68; 4. mäßig genährte Kühe und KalbenLebendgew. 32--34, Schlachtgew. 61--64; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 29--31, Schlachtgewicht 57—60. Geſchäftsgang:
mittel. Bullen 243 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 45--47, Schlachtgew. 77-—80 2. mäßig genährte jüngereund gut genährte ältere Lebendgew. 42--44, Shhlichigew, 73--76;

3. gering gen. Lebendgewicht 39--41, Schlachtgew. 68--72. Kälber
308 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
56--58, Schlachtgewicht 60--83 2. mittlere Maſt- und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 53--55, Schlachtgewicht 75--80 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 49--52, Schlachtgewicht 70--75 4. ältere
ering genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
eſchäftsgang: langſam. Schafe 1298 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.

40--42, Schlachtgew. 80--82 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
37-—39, Schlachtgew. 75 80 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35-—37,
Schlachtgew. 73--75 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtgew. fehlen. Geſchäftsgang: mittel.
Schweine 1861 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren Lebendgewicht 58--59,
Schlachtgew. 73--76, b) Fettſchweine Lebendgewicht 59--60, Schlacht
gewicht 74—-78 2. fleiſchige Lebendgewicht 56--57, Schlachtgewicht
71--73 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 53--55,
Schlachtgewicht 69--71 4. ausländ. fehlen. Geſchäftsgang: langſam.
Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder: 1 Ochſe, 7 Bullen,
8 Kalben und Kühe, Kälber, 56 Schafe, 170 Schweine

e e

Waren- und Produktenberichte.
Getreide,

e Hamburg, 28. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 173. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
145 152, ruſſiſcher cif. Pud 10/15, Aug. 114,00, Gerſte träge, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 95,00. Hafer träge, Holsteiner u. Mecklenburg. 150--156.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 108,00, La Plata eif. Juli-Aug. 105,75.

Peſt, 28. Auguſt. Weizen ſtetig, per Oktober 15,68 Gd., 15,70 Br.,
per April 16,26 Gd., 16,28 Vr. Roggen per Oktober 12,80 Gd.,
12,82 Br. Hafer per Oktober 12,04 Gd., 12,06 Br., per April
12,56 Gd., 12,58 Br. Mais per Auguſt Gd., Br., per
September Gd., Br., per Mai 18,30 Gd., 13,82 Br.

Paris, 28. Auguſt. (Anſang). Weizen feſt, per Auguſt 22,45,
per September 22,40, per September Dezember 22,70. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November Februar 15,50.

Paris, 28. Auguſt. (Schluß). Weizen ſtetig, per Auguſt 22,50,
per September 22,35, per September Dezember 22,75. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November Februar 15,50.

Antwerpen, 28, Auguſt. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte ſtetig,
Hafer ruhig.

London, 28. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
Rew-Yort, 28. Äuguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.862 per September so per Dez. 87, per Mai 88'/ per Juli

Mais per Sept. 598/, per Dezember 51/8, per Mai
Mehl 3,50. Getreidefracht 1,.

Chicago, 28. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 79 per Dez.
81 Mais per September 53.

Naps.Peſt, 28. Auguſt. Raps per Auguſt Gd., Br.

Zucker. eHamburg, 28. Auguſt. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Auguſt 18,20, per Sept. 18,20, per Oktober 17,95, per Dez.
17,80, per März 18,20, per Mai 18,40. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 28. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord am
burg per Auguſt 18,10, per September 18,00, per Oktober 17,85, per
Dezember 17,760, per März 18,05, per Mai 18,30. Matt.

London, 28. Auguſt. 960 JavazZucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 28. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 39 G., Dezember 40 G.,
März 41 G., Mai 41 G. Tendenz; Stetig.Hamburg, 28. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 39 G., Dezbr. 40 G. März
40 G., Mai 41 G. Tendenz: Ruhig.
tet n. Wſerdam, 28. Auguſt. JavaKaffee good ordinary behauptet,
oko 31,

Havre, 28. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,75,
Dezember 49,25, März 49,50, Mai 50,00. Tendenz Behauptet.

New-HYork, 28. Auguſt. Kaffee ſchloß ſtetig, bis 5 Punkte
höher. Zufuhren in Rio 18 000 Sack, in Santos 33 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 28. Auguſt. Petroleum ruhig.

loko 5,80.
Antwerpen, 28. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., do. Auguſt 17 Br., do. per September 17 Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

NewYork, 28. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus,
Hamburg, 28. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.

Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G. 9Paris, 28. Aug. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Aug. 47,25,
September 44,00, September Dezember 38,75, JanuarApril 36,25.

Paris, 28. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Auguſt 47,50,
September 44,50, September Dezember 39,90, JanuarApril 36,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 28. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,650 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00--36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 28. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 28. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 28. Auguſt. Leinöl flau, loco 18, Sept. 17

Sept. Dez. 177/, Jan. -Mai 18 Juni Auguſt 19. zParis, 28. Auguſt. (SchlußVericht.) Rüböl ruhig, Auguſt 48,25,
Septbr. 47,75, Sept.Dez. 47,50, Jan.April 48,00.

NewYork, 28. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
8,25, do. Rohe und Brothers 8,40.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 28. Aug. Kartoffelſtärke a Mtk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 26. Auguſt. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Lieferung

Okt.Dez. 20--205 Mk., Kartoffelmehl, pronipt 28-28 Mk.,
Lieferung Okt. Dez. 20— 20 Mk., Superior- Stärke 28—-28 Mk.
Superior-Mehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 28. Auguſt. Eßkartoſfeln neue 5,50—6,00 M. für
100 Kilogramm,

Megdeb Fleiſch. Butter. Eier 1098 bis
agdeburg, 28. Auguſt, Rindfleiſch im Großhandel 0,1,08 Mk., von der Keule Die Wange 1,20-1,40 Mk.,

Schweinefleiſch 1,50—-1,60 M., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk. Hammel
fleiſch 180—-1,46 Mk. Speck, geräuch. 1,50--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Hen.
Magdeburg, 28. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20—8,80 Mt., Heu 6,00—7,00 Mt. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 28. Auguſt. Baumwolle Feſt.
loco 57 Pfg.

Antwerpen, 28. Auguſt Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.
5,15 Käuſer, Januar 5,15 Käufer. Behauptet.

Havre, 28. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 180,00,
März 171,50. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 28. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-
ſatz 4000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Vallen.
Tendenz Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Standard white

Upland middling

Per Auguſt 5,91, Per Dez.Jan. 5,97,
„Aug.-Sept. 5,91, Jan. Febr. 5,99,Sept.Okt. 5,91, Febr.März 6,00,Okt. Nov. 5,94, r MärzApril 6,02,

Nov.Dez. 5,96, April-Mai 6,02.
Metalle.

Amſterdam, 28. Auguſt. Bancazinn behauptet, loco 92
London, 28. Aug. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 72/, Lſtrl.,

per 3 Monate 71 Lſirl., Blei, ſpan. 148/8 Lſtrl., engl. 148/ Lſtrl.,Zinn 15177, Lſtrl. Zink 25 Lſtrl
Glasgow, 28. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch

warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 48 ab. 6 d.

Rio de Janeiro, 26. Auguſt. Wechſel auf London 177
C

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Anſeratd

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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Boch.-Gelsenk. Strbd. 6 130,00b0 Ser. 4
Braunschw. Strd. 5,. (oöo. unk, 1904 334
Bresl. Elektr. Strb.! 552 do. Nu
Bresl. Straßenb. 85 154,750B Ieipz. Hyp. -B. X. 4
Crefelder Strabend.. do. er. f. 3
Danziger Straßent. 552 Neddend. H. Pf. 4
Dresdener Strabentd. 85 186,500 o. S. W. u. 1913 4
klektr. Hochbain 4 125,2500 40. v. i. 3Erfurter el. Srb. 632 149,00b gtrel. R. pf
ür. Berl. Straßenb. 752 187,0000 do.
do. Casseler do. 3 103,756 eining. Hyp. B. I.
Hamb. -Altonaer 10 v. v. 4
do. Straßenb.! 9 194,806 Vin.

Hannov. Stradend. 0 o. I. u. 19514 4
do. Vorzugs-Akt. 34,600 do. cony. 3

Heidelbg. Strabendt. 4)2 (o. un b. 07 3
Königsb. Str. V. A.. O 74,00b6 Präm. -pfo.
Nagdeb. Straßend. 7. 156,756 ftfeld. Boder. V.
Marb.-Bnd. Klnb. 672 116,0000 o. un 06 3
Mecklenb. Straßend. 166,6000 (Gmnar. 4
Posener Straßend. 82 177,750 o. do. 3
Stett. Straßenb. 6 a Nordä. örder. I. 4

do. do. V. A. o. 4Fädd. kisendain 134,90b j. m 4
Ver. Eisb. B. V.-A. 632 110,100 i r. 1912 4
Westd. kisend. B. G. 3 84,0006

z g do. VII.Schiffahrts-Aktien. do. vin. unk. d. 06
Argo. Dampfsch. O 84,006B do. AIII. unk. b. 12
D.-Austr. Dampfsch. 7 133,00b0 Pfält. Hyp. -Pfbr.

z Hamb. -Am. Pakeif.. 9 170,10b0 Pom. H. J. J. 4) fr
Hansa-Dampfsch. 9 1137,50b Pr. Boder. Pf. V.
Kopend. m O 86,00 b do. X.
Norddeutsch. lloyd 2 136,00b G do. X. A.
Neue Stett. Dampf.. O 62,006B do. u.
Schles. Dampf.-Co. O 82,506 do. XVIII. X.
Ver. Elde-Saale 0 138,00bB m to. IX. u.

Eisenb.-Prior.-Oblig. vo 3
o nr z 2 2 r. cr. Bä. 1890Brölthaler 90er 21 J. 99 u. 09

faſie-ettrtet. 1. o 10Haibst.-Bint. 84 cr. 352 (00. j. o3 i 12

do. 1895 1903 312 91Ischipk-finsteru. w. 1. v ar. dBöhm. Nordd. 4 1101,600 1964 u. 1913

m P Com.-Obl. 01 4o. ar v. 96 uk. 06g. gr. 4 100 on n T 3
do. Kron. Pr. 3 83,206 h. 125

Dux-Prager Gold. 3 83,0066) 0. do. 4Elis. Westb. 6. 5tf.. 4 101,60b6 do.
do. Str. 18901 4 un 1913franz Josef Silb. 4 (àQGſo. Hyp.-Vers.

Galiz. Carl. u. 901 4 J. do.
Kasch. Odb. Gold. 4 n Pr. Pfabr. XIX.
do. Silber 891 4 c. XX. X.Kronp. Rudolfib. 4 o. xxn.do. (Falzkmmg.) 4 1101,306 V. (1914

lemb.-Czern. stft. 4 1101,500 X. (1912
Oest.-U. Stsb. alte 3 äo. VI. (1914

8 n z J xvin ado. U. Stsb. 18951 3 83,305 J X. (1912)

do. Staats l. I. 5 do. Kleinb.-öbl. 08
do. do. Gold 4 101,250 do. 04

Oest. Lotalb. Gd. 4 100,300 Comm.-Obl. II.
do. hordwesth. 5 l. o. N.do. lit. B. 1903 3 o. o. u. 12 3
do. lo. Gold 5 ßin.-H Pf. 83-85
do. lit. d. kidth. 5 o. er. 69.82Raab-Oedbg. Gd. 3 77.8000 Comm.-Obl.

Reich. Pard. Silb. 4 7 Rh.-W. B. C. I. II. V. 4
Fädöst. (lomd.) 2,6 68,400 V. unmi. 1908 4
do. Obligat. Gold 5 107,70B Viii. a. 1910 4
do. o. Gold 4 „90B o. unk. 1912 4Ung. lokalbann 4 97,256 o. unt. 1915 4
1vangorod. Domb. 452] 98,75b6 o. II. V. 3
Koslow-Woron. 488,25b0 o. VI. unt. 1908 3
Kursk-Chark. B. 4 FSächs. Bäncr. I.

do. von 1889 4 88,25b do. V. 4Kursk- Kiew 4 94,10b an. 1906 3
Lodr. Fabr. kisend. 4 Schles. Bäer. V.
Mosto-Jarosl. BI. 4 do. do. 4
Mosco-Kasan 4 89,600 o. o. 3
Mosco-Kiew-Wor. 4 89,00b Fchwarrb. ü.-B. i.
Mosco-ursk 4 do. (o. u..Mosco-Rjäsan 4 95,10b do. do. V.
Mosto-Smol. abg. 4 91,25b0) o. do. l. 4
do. Wind-Rybinst 4 88,60b o. do. l. 35Orel-Griasi 8der 4 88,250 tet Hat. H. r2. 1101 4
Rjäsan-Kozlovw 4 091,7560) o. unt. b. 1905 3
do. Uraisk u. 05) 4 89,300 (0. do. t. r. 100 3
do. 1897 unk. 08 4 688,25b g. do. ev. rr. Co 3
rn n z8 88,25B Föedd. Bolen 3

-05 7 do. o.do. gar. O 4 88,60b Westd. Bodener. II.
rüd-Westhahn 4 do. o.Franskaukas. 375,50b do. do. Y. 4Warsch.- Wien. 10r 70 do. i z

2 M. do. 2Mann s n.Zarskoe Selo 5 e. Boese à Co. 45
Anaf. kisend. Obſ. 5 109,30 B. A.-6. f. Anil.-Fad. 31 452
Anat, Er. et 5, 102,00b0 A. Montanrind. 2
kaypt. Ken.-Ass. 3352 Adler Cement 2*4
Goithard 35 100,800 Allg. Dt. Klb. ab. 2
ital. E.-Obl. st. g. 2,4 73,100 do. Elektr. BGesell.

jtal. Mittelmeer 4 é0 do. W.Matedon. B. 3 65,90b6] do. lot. u. Stresb
do. keine 3 67,900 o. 96/98Portugies, 1886 3 84,6000) Alsen Porfl. C. 2
do. adg. 45 101, 90b0 Anbalt. Kohlenw.

Port. 89 abg. II. fr. 73,90b0 Berl. Braunkohl.
Serd. g. i 4 bBeni-chan. Sintb.
äicil. boig 91 o. e. 2i ital. 24 We Elekr.- V.
fransv.- Bahn I. c. h. kl. W. t. 06

Grängeb. Oxelös.
Heidar Pascha Hf.) 5
Naphtha-Gold-Anl.

do. do. 5Russ. Tellst. Wldh.
Sieaua Romane 5

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk, t. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Creditbank
Bayerische Bank
Berg. -Märk. Bank

do. handels-Ges.
do. Hypoih.-B.-A.

do. do. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtsch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. md.
Dän. landm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. M. R.
Dessauer Landesb.

Dtsch.-Asiat. BR.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Kational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do.

Gothaer Grnädcr.
do. Privatbank

Hamb. Hyp. -Bk.

do. Wechsler-Bk.
Hannoversche B.
Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank

Leipzig. Creditanst.
läbedkt. Com.-Bk.

Lauxembrg. Int. B.
Märkische Bank
NMagd. Bankv.

Magd. Privatbank

Meckl. Bank 40
Mecdkl. Hypoth.- Bk.

Meining. do. 90
Nitteld. Bodener.
Mitteld. Credith.
Möülh. Bank

Nationaldk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
6Nerdwestd. Bank

Närnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. änderbank 6
Oldenburger Bk.

Oldb. Sp. u. Leihb.
Osnabrücker B.

J J o o

3

Zernbg. NMasch.-F.

S
r

Berl. Chrionb. Br.

e

S

Berliner Brauereien:
6 122,00Berl. Vnionsbr.

Bock, ev. u. neu
böhm. Brauhaus

Bolle Wöb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichchain
Gebhardt

Gericke Weißb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerel
Königstadt

landre Weißb.
Münch. Brauh,

Patrenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. t.

do. St. Pr.
Victoria

Auswörtige:

Bochum. Vickor.
Brauhaus Mürnd.
Brieg. Stadtbr.
Danmiger

Dortmunder

do. löwenbr.
do. Unionsdr.
do. Victorlabr.

Düsseld. Adlerbr.
do. Hötfelbr.

krlanger abg.

Frankf. Henn.

Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsenbech Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rd.
König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Linddr. Vnna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfkerhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. m

Wiesbd. Kron.

r

re

r

Aachen. Spinn.
Actumulat. Fab.
do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler-f ahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

do V.-A.Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie

Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.
Anhait. Kohle

do. V.-A.
Annabarg. Steing.
Annener Guß ev.

Aplerdedk. Brab.
Aquarium abg.
Archimedes
Arenderg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania

Aschaffenbdg. Ppf.

Baer 4 Sein M.
Balcke, Tel. 4 Co.
B. f. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.

Bamb. r
Baroper Waltw.
Zarti à Co. Spel.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Heust.
Baug. Kais. W. Str.

Zaug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. z. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weißens.
Zayr. Hartstein
Barar-Gen. Sch.
Bedbdurg. Wollw.

Zendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berg. N. Ind.-Ges-
Berſin-Anb. NMasch.

Berlin-lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik. l.

rot Fabrik
Berl. Cementbau

Berl. Cichorien-f.
Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.

do. Eklekt.- W.
do. Guben. Hutfb.

do. olz-Compt.
do. Hot. Kaiserd.
do. Iute-Sp. V.-A.
do. Luckenw. WII.

do. Maschinend.do. Rüdd. Hutfd. 0
do. Spedit.-V. cv. 7
do. Sped.-V. V.-A. 6
do. Terr. u. Bau 5

do
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Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.

Beton- u. Momerb.
Bielef. Msch. Dürk.
Bing. NMetal
Birkenwerd. V. A.
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V. A.
Blumwe. Nsch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Guſſstahl
Boden. G. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
1do. Jute 0Bredow. Zucherf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr.I. l.
Bresl. Oel-Fabr.

do. Sprit-Fabr.

do- Vgf. Linke
do. do. V. A.

Brüver Kohlen

Buderus Efsen
Butzke NMetall

Coalmrg. Asbest

Caroline d. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charltib, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buchau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fbr. Grün
do. von Heyden 19

Ch. Fb. Höningen
o Chem. Fbr. NMüſch.

Chem. Oranienb.
Chem. Fb. Weiler

Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. 8y k.
Chemn. W. Zim.
lity Bauges.

Contordia Brgb.
Concord. Sp. u. V.

Consolidatſon
Cont. Electr. Nrb.

Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.

Cröllwitrer Pan.
Dyz. Oel-St.- P. 5
Delmenb. lLinol.
Dessauer Gas

Deufsch. Asph.-b.
Disch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deufsche Kabelw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Disch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl. 1

do. Speisew.-
do. Spiegelglas
do. Steino. Hubbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr.
Dt. Vebers. El 6.
do. Waftenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk. 5
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.

do. L. D.
Dresden. Bauges.

Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A
do. Waggon 0
do. kisen
do- Masch.
Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust
Eckert Masch.-Fb.
Ekgestortt. SFaline

kilenburger Kattun

kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Rraft
kitorf Kammg. Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Electra Dresden
Elkt. licht u. Krft.
do. liefer.-bes-
do. lLiegnitz
do. Vnfrn. Zürich
kmaillierw. Ulfrich

do. SilesiaEngl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.
do Pozher Bleisſift.

rats Mannst.
o. A.Falkenst. Gardin.

fein. Jute-Spinn.
Ffeldm. Cellulose

Flensbrg. Schffb.
Floeiher NMasch.

Flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.

Frerichs Co.
freudenstein Co. 1
Freund Msch. ev.
friedrichshätte
friedrichzzegen

Friedr. Wilh. A.
Frist. 4 Roßm.
Fritzsche Buchb.
Oaggenau. kisn.
Gasmotor Deutz
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Guß. Mansch.
Georg Marien B.
do. do. St. -P-

Grb. u. Fhw. Renner
Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
biesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Giückauf B. V. -A.
Görlitrer kisenb-

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mschfb.
Gr. lichtt. B. abg.

do. Terr.Gutmann NMasch.
Guttsmann do.

Hagelberg Pap-
Hagener Gußst.

Haſſesche Masch-

Hand. -Ges. f. Grdb.

Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. Immobilien
do Masch.

Hardurg- Wiener
Harkort. Brücknb.

do. St. -Pr
h

arpener Bergd.
Hartmann NMasch.

Hartung Gust.
Harz. Werke A. B.
Hasper kisen
Redwigshütte
Hein. lehm. abg.

Heinrichshall]. Ch.
Hemmor. Cement

kengstend. NMzch.
Herdrand. Waggf.-
Hibernia

Uilldebrand. Mäkl.
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174,250
126.60b6

445,00b6
93.90b

140,10b6
127,25b6
26100bB

59 00b6
242,60b6
205,50b

O

hewaldtwerke

Magdeburg. Gas

Neue Phofog. Ges.

NMordpark, Terr.

Odenwald. Hartst.

Panr. Geldsch.
Passage A. -B.-V.

do golanäshütte

Hilpert Armatur.
Hirschberg Leder.

Hochdahl Vrz. ev.
Höchster Farhw.

Hoffmann Stärke
Hofmann Wggfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr.-A. lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl 0
Hörter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hösfen. Gewksch.

Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humboldt Masch.
Ilse Bergbau
Inowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St,-P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt. 35
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.

Kapler Maschfb.
Kaftowitr. Brab.
Keula Eisenh.
Keyling 4 Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Sförke

Kollm. 4 Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Müs. B ev.
Kölsch. Walzeny.
Kg. Wilhelm ev.

do. do. Pr. h.
Königin Mar. abg.

do. o. V. -ſ.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Pora.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Cellul.
Kronprz. Met.-].
Gebr. Krüger Co.
Kunt Treibr.
Kurfürstend Ges.
Küpperbusch S.
Kyffhäuserhutte

Lahmeyer Eleht.
lapp. Tiefbohrg.
lauchhamm. cy.
Laurahüffe

lf. Eych 8 Straß.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube
lLeopoldshall

do. 5 Pr.- Akt.
Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk

l. löwe Co. I. -6.
Lofhrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St. -Pr.

Louise Tiefbau
do. do. Dr. A.

luckau Steffen
lätecker Masch.
Lönebg. Wachsb.

Malmedſe. Msch.
Märk. Maschin.
do. Westf. Bergw.

do. Baubank
do. Gbergw.
do. Mählen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Rappel
do. Arm. Strube

Massener Berqw.
Mech. WVb. Unden.

do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Valzw.
Menden Schwrt.
Merkur Wollw.

Nilowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhid. Sedt. Dresd z
NMölhbeimer Brgw.
Mäller Gummifd.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
NMauheim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A.-b.
Neue Boden. A.-b.
Neue Gas-Akt.-6.

M. Hansav. Terr.
M. Westend.-A.- G.

Neurod. Runst-A.
Neußer Eisenw.
Niederl. Kohblenw.

Niend. Eisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do- Vz.-Akt.
do. Gummi
do. Jute-Sp. I. A.
do. do. l. B.do. Lagerhaus
do. Lederpapp.
do. HSprit-Werke
do. Tricot-Web.
do. Wollkam 1
NMordhaus. Tap.

Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle
Nürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.
do. kisb.-Bd.
do. kisen-Ind.
do. Koksw.
do. Paortl.-Cem.

Old. Eisenhütt. cv.
Oppelner Cemnt.
Orenst. Koppel
Osnabrück. Rupk.
Ottenser kisen

Pauksch. Masch.

do. Vr--A.
Peniger NMasch-

m kl. Bel.
0. h

Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg.

Plania- Werke
Pongs Spinn. a- W.

Port. Rosenthal
Porz. Schönwald
do. Triptis

Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter. 0

Rathen. opt. lInd. 8
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Metall

Reiß 4 Martin
Khein.-Nassau
Rhein. Anthrac.- R.

do. Berghbau

do. Kalkwerke
Rh.-W. Sprengst.

Riebeck. Mont. W.
Rheydt elktr. Fab.

Rombacher Hätt.
Rositrer Braunk.

F.

do

do
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Säch:. böhm. Cm. 2

Bankdisxeont, 390 Lombatädaſnofons 4965 Privatäſoxront
80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 M.holl: 1,70. 1 Banco: i,50. 1KRr.: 1, 123 M. IRpI.:2,16, 1 Goid-Rpi ähr. 1,70, 1Kr. 0, 7 0. sudd.: 12. I

.:3,20. I Peso: 4. I Doll. 4,20. 1Lstrl. 20,401

107,406B Sächs. Gutsthl. 12 1305158,00b G do. Kammg. a
129,75G do. Kart.-Maschf. o 160600
388,50d0 do. Thür. Braunk. 2 1145060
213,50 G do. Websiuhl-f. 12 2480060
325,0066Saline Salzung. 5 11250000
120.9006 Sangerh. Nasch. (10 2425060
187,50 b Savonia Cem.-f. 52 1586006
247,75b6 Schäft. 4 Walck. 6710060

84,90B Schalker Gruben (10 587000
278,75b0 Khedow. Kmmg. 9 172500

99,7556 Schering. Chem. F.ſ16 3190000
12990b do. V.-A.) 49 110250
138,006 Schimisch. Pr. C. 9 1750000
95,306FSchimmel asch. 8 138000

S0ils. Ankhütte (19 (409000
139,2566 Schlesisch. Cell. 5 11280000
331000 Schles. Gas 8 1739060
120,500 do. lit. B. 8 170,7560
234,006 Schles. Kohlen o 23750
90,250 do. n. Kramsta 4 132 750

111.256 do. Portl. Cem. 1072 215,00b0
503,00b6 Schlossf. Schulte 6 1240066
180,00bB Schneider A. 10 18910066
112,006 Schomb. 4 Söhne 1137,756
208,00b6 Schöneb. Frd, Trr. (12 200,2560
129,750Schönhaus. Alles (10 189,0066
148,800Schoening Vrir, 102.75b
185,506Fchriftg. Huch 6 142.50h

95,7566 Schub. 4 Salzer (20 331.2566
317,256 Schuckert Elekt. O 1138,50b
245,00b Fchuſz-Knaudt 6 167,506
438,00 d Schwanitr Gumm.
120,306Heebeck. Schiffu. 9 134 7500
110,50b6Segall A.-0. 6 106,5006
138,00b Sentker Vorz.- A. 9 117,256
277,9066 Siegen Sol. Guß 9 125,5000
362,256Siemens Giagind. (14 275.1600

47,75b6 Siemens 4 Halske 7 187,80b
59.50b0Siemens kl. defr. 117250
98,256 Fimonius Cel. 6 1177,0060

158,80b Sjſtrend. Porz. o 81.90b
261,90b Spinner Renver o 59000
145,25b Ffaditberg. Hütte 1170060
145.30B Stahl à öſte 145,008
223.7506 FStark. Hoffm. abg.) 2* 106,0b0
426,90b6 Staßfurt. Ch. F. 3 151,50tB
156,90b6 Steaua Romana 8 1135,10b6
135,006 Ftett. Bred. Ccem. 170,0006
310,000 do. Cham. didier 18 362,0006
213,5000 do. klekt.- V. 6 131,106
301,006 do. Vulcan 14 320,00b6
145,75b0 Stobwass. lit. S. 54,8006
300.90b Ftoewer hähm. 2 137.0060
178,0000 Stoſſwerät V. A. S 121.800
266,75 b Stöhr Kammgarn 9 1163,60b0
110,00005tolb. Zink- Akt. 2 (186.5006
152,00B Ftrafs. Spiel Si.-P.] T 131,756
120,00v6Ftrieg. börst. indg.
85, 10d6 cfurm falzriegel 67,25b

123,250 d. immobiſ. 10 122110b0
126.2500 Fudenburg. Masch. 2 119306

Nafelglas fürtn 139,00b0
276,900 Tecklenborg 10 180,500
141,50b Feſeph. berliner 175,0066
43,000 Teltow- Kanal fr. 111.,30b
91,00d6 frr. Berl.-Halens, r. 31,806
41,406 o. Mieder-Schönt. T 138,10b6

117,00B G. Bot. Garten fr. 125,256
142,506 40. Berl. Hordogt 9 284,006
320,00b0 o. do. Süädwest 9 150,7öb0
116,251B o. Wzieben kre. 154,50dö
132,60b Feutoma Misdg. 3 1197,7500

90,50b fhale kisenb.-Sſ.- p. 696,00b
269.00b0 o. do. V.-A. 5 110,00b
137.100fpiedervail 8 146, ob
95. 99B für Salinen 268.256

527,500 o. Had. u. Stahlw. 10 17475tB
106,250 fimann Weiſdi. 9 1101,506
115,500 fiel ä Krüger 2 121.006
105, 0006 jrachenbg Luck. 7 (131.00b0
142.750 ſucht. Aachen cr. 97.906
168.90b0 non bau-Ges. 732 140,00t6
279,0000 o. Chem. Fab. 2 186,50d0
117,90b0 in. d. ind Bauv. 7 175. 506
122.00b0 Varzin Papiert. 18 360 0086
142,00d0 Veniaki Naschtd. 6 126,506
260,50d0 er. Berl frit. m. 9 150,25b0
185,75B o. h. W. tharl. 12 210,500

62.00B o. Cöin-Rottw. P. 16 276, 90d
160,50b Dpf.-Tiegel. 15 194,00b6
100,00 G o. Hanfschlauch 6 131,500
233,006 o. Hart Ralkind.“ 7 135, 1006
167,00b0 o. H. I. Troſtesch 18 287.00b60

154,00d6 o. Mörtel-V. 0 182,306
219,0000 4o. etaſiw. Hall. 9 188.000
20),7500 o. Nickelwerke (10 206, 75bB
158,006 Pinselfabriß 122 228,256
251,75b0 o. Smyrna-Tepp. 5 1112,00B
206,7506 go. Stahl Zyp. à W. 9 1856,50b0

86,500 ſſfctoria Fahrrad 9 1133,50b6
139,406B o. Speicher 4 1107.00b0

18096 Vogel Tel. Draht 8 1192,0066
149,00b6 ogänd NMasch. 6 1156, 8056

108,50B. o. V.-A.) 6 159,00b0
201,590 ogt 4 Volf 11 223,50b

20600 Voigt à Winde 4 96,756
192,00b0 Vorwäris Biel. Sp. O 82,50
89,508forwohbler Pril. t. 6 180.60bö
69,2566 W anderer, Fahrr. 24 397,00b6

142,50b6 Warst. Gr. V 4 1119.256
97,8060 Wasserwk. Gelsk. 10 264,5050
71.90b Wegelin Hühner, 8 1142.306
98,0006fenderoth A. 4 1101.506
70,906 Wernsh. Kmg. Ft.- A. 7 122.50tB

128.756 do. V.-A.! 9 148.756
91,00b0 Weser A. b. 5 1140.0060

140,506 I. Wesse! Porr. 7 1128,256
148,2500 Gfestd. Jutesgs. 4 118.756
164,00b60 Westeregel. Alk. 15 265, 90b

148,00B do. Priv.-A. 47 108.006
163,20b Westfaſia Cem. 205,256

85,75b0 esif. Drahtind. 10 205.0000
153,1066 do. Drahtwerke 10 226, 5006
132,2560 do. Kupfer 372 134,50b6
309,69b o. Fiahiw- 126.8006199,750BWest]. Bod--A.-6. 4 131.,6006
177.906 Wicking. Cement 5 1131.00b0
147,506 Wickraſh. eder (10 1191,506
134,70BWijede Msch. l. A. O 96,25660
158,2566 Wieler ä Hardtm. 10 126,00B

202,60b G Wijesloch. Tonvw- 9 1186,00d6
86.,00 B. Wilhelmshüfte 360,90(i
96,75GWiſke Dampfk. J

187,1966Wittener Glas 7 1134,006
225,25b6) do. Gußst. 6 228,006
113,75b o. Stahlröhr.! 8 240,006
109,506B Wrede Mälzerei 1 70.406B
130,90b0 Wurmrevier 8 154,60b6
108.756 Zechau-Kriebit a 8 157,00b6
71,00b6 Teitzer Masch- 7 205,006
93,00B Zellstotf-Verein 4 100,90b
84,00b0 (o. Waldhof 15 319.90b
93,40b TZuckerf. Krusch. (10 268.506

e Wechsel-Kurse.
190,0066 Amsterd.-R. 8 I. 22 169, 15b
186,8060 o. 2 22 168, 65b679,2500 hrüss. u. Ant. 8 T. 3 81.166
286,75b6 Ropenhag. 8 I. 42 112,45b
216,50bG London 8 2 i 20,44b
193.00b6 do 3 M. 2i2 20,3456
305,50b6 ad u. Bar. 14 F. 412 61.,60B
74,80b ffew- Vor vigta 42006

230,00d6 Paris 8 J. 381,25b
120/750 o. 2 3125,00B Wien 8 f. 32 85,2063
218,25b0 o. 2 32 81,600
105,00B Schweiz P. 8 T. 352 81,300
317,00b6 Stockholm 10 J. 452 112.400
145,5000 ſtal. Pietre 107. 5. 81.3085
117,00 B. Petersog. 8 I. 552
n Warschau 8 I. 552
31006 Gold Silb. Panknoten.
176,256B Sovereigns pro St. 20.40b6
186,50d 20.-fFrants- Stücke 16,265b
207,50dä Imperials neue p. St. 16.200

217,75560 Amerikanische Noten 4195b

230.000 do. Coup. V. 4,1925b6
218,20b ßelgische Noten 81,15b
141,5006 Fngüische Bankn. 1 I. 20 4406
129,75b0 franz. dann 100 fr. 81,300
235.25b6 jfoſiänd. Bankncten 169,1sb
245,2506) ſtalienische Noten 81.35b

161,40b Pordische Noten u78.1006 desferr. oten 100 r. 85,9066
151.75bſuss. Hoten 100 R. 216.2588
189,00B Rauss.Zoll-Coupons, kleino 323,990
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